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Klritr.lryen.eirr Älte syrrngogc Knrltou, nru See

§ I Nnme und si(a des Vereius

(l) Der verein fi.ihrt den Narnen "Kurturverein Ärte synagoge Krakow am see,,.

(2) Der Verein hat seinen Sitz in Krakorv anr See.

(3) Der Verein ist eingetragen in das vereinsregister trn6 fiihrt clen Zusatz ,,e.V.,,.

§ 2 Zweck des Vereims

(l) Der verein vgrfolgt ausschließliclr uncl unmittelbar gemeinntitzige Zwecke imsinhe des,Abschni t is " steuerbegün sti gt e zweck Ji J., ni g.r,.; r; J;;; g-'
{2) Zweck des Vereins ist die ideelle und materielle unterstützung der Erhaltung, derdenl«malpllegerischen Rekonstruhion und o"r [ort,ti*rr"n N"iiunä a*i'ä**a!igensynagoge der Stadt Krakow am See, die als einzigerin Norddeutschland erhaltenerSynago gennueckbau eine trberregi on al e kulturh i säri sch e B ;il;ü Li ä,

Der verein fdrdert die kulturellen Aktivitäten in der stadt Krakow am see sowiedie Auseinandersetzung mit europäisch.r, nutionul.r, regionaler und örtlicherGeschichte, zu cler als untrennbarer Teil die'Geschictrte der jüdischen Gemeinschaftgehort. 
uvr Juurrwrrvrt \rELIl

Damit will der verein zu aktiver Toleranz im Miteinander von Menschenunterschiedlicher R.eligion, weltanschauung, ruationalitat und Lebenslorm und zurVölkerverständigung beitragen.

(3) §einen Z*r*i, venrirldicht der Verein durch:

- vielfAltige kuhurelle Veranstaltuilgen,

- durch Attsstellunge4 Begegrungen und Diskussionen
öffentlichkeitswirksnmJ Aktivitatän

(4) Der Verein ist selbstlos tätig; er verfolgt nicht in erster [-inie eigenwirtschafttiche
Zwecke.

(5) Mittel des veteins ditrfen nur frr die satarngsmäßigen Zwecke venruendet werden.
Die luitelieder erhalqr keüne zuwend*g"oäu, r"riTt*r des vereins

(6) Es darf keine'persori durch Ausgaben, die dem zweck des yereins ftemd sind,oder durch verhäItnismeßig hohe üuryü,i *gur u"gür.tiet werden.
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§ 3 Bciträge und §penden

(1) Der Verein bringt die Mittel zur Erfrlllung seiner satanngsmlißigen Zwecke durch
Mitgliedsbeiträge anf sowie durch §penden, um deren Einwerbung sich der Yerein
bc«ukt.

(2) DieMitgliedsbeiträge werden durch die Mitgliederversasunlung fesgesetzt.

(3) Dic Mtgliedsbcitrlgc wrrden zum 1.1. jeden Kalenderjalres ftir das dann be-
ginßende Geschä§sjrhr flillig.

§ 4 Gtcch§ftsjrhr

(l) Gesohäftsjahr ist das Kalendedatu.

§ 5 ${itglryd;chrft

(1) Mtglied der Verpins können naffirliehe Per*nen ab dem vsll€,ildetefl 16.' ' 
L*äsßjahr uod'judstitche Personen sein" Der Aufaatrmeantrae ist schdftlich at
stelleü.

(Z) übff die Arrfus,pqtwhoidct drr Yorstsnd. Bsi Abtehnung der Auftrshme klütr
der Ärdgg$dlpfflinolnnt$neiAung der Mtgliederversammlung beantraS§n, die
dsrrn 6i1 fu'tdotrdrolt von zsr6i Dritteln ds mweaenden Mitgliedcr an trefcn

schriftlich legitimiert
durch andero crsstzt
nach Einsatz eines

. (3) Die kollehivmiMtglieder.des Vereiß tibertragen itrre §timme einem Vertreter,

Erklarungem diess Vertreters berechtigen oder verpflichten das jeweilige Mtglied
, unmittelbar, . :i"' l

bzw, durch AusschluB.
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Entscheidung des Vorstandes kann das betroffene Mitglied Berufung vor der
fo{itgliedenversammlung einlegen, die innerhalb einer Frist von einern Monat nach
Zugang des Ausschließungsbeschlusses sckift lich eingereicht werden muß.

(4) Eei Eriöschen cier Mirgiiedschaft werden gelcistete Beiträge nicht zunickerstatter.

§ 7 Stimmrecht

(1) Jedes Mitglied hat gleiches Stimmrecht.

(2) Eine Vertretung in der Stimmabgabe ist nicht zulässig,

§ I Rechte der Mitglieder

(1) Jedes Mitglied erhalt kostenlos den Jalresbericht, die Veranstaltungsprograflrme
sowie Einladungen zü Einzelveranstaltungen des Vereins. Mitglieder haben
bevorzugten Zutritt zu Veranstaltungen des Vereins.

§ I Orgrae dec Yfldns

(1) Organe desYereins sud
- die Mtgliedervrsammlung,
- der Vor*and.

des Vorstandes entgegen und faßt

§ 10 Mitglide*errruulung

(1) Die ordentliche Mtgtiedewersunmlung wird einmal jäfulich durch den Vorstard
einberufen.

@ Eine außerordqntliche lvfitgliederversanrmtung kann jederzeit vom Vorstsnd mit
ehar Frist von 4.Wodhen'pder atrf Yerlangen voa mindestens 1/3 der Mtglioder
mit einer Frist'voq,,4 l[Vop.heir unter Angsb€ der zu bahandelnden Tagsordnung
einberufenwerdm,i, 

: :':

(3)

Uber:,Grundftagen der Vereinsbelange,
fpqt



(5) Die Mitgliederversammlung verfasst Beschlüsse durch die Mehrheit der an-
wesenden Mitglieder. Die Beschlussfähigkeit gilt als gegeben, bis das Gegenteil auf
Antrag festgestellt wird. Bei Beschlussunfähigkeit muss der Vorstand innerhalb von drei
Wochen eine zweite Versammlung mit der gleichen Tagesordnung einberufen. Diese ist
dann ohne Rücksicht auf die Zahl der anwesenden Mitglieder beschlussfähig. ln der
Einladung dazu ist auf die besondere Beschlussfähigkeit hinzuweisen.

(6) Die Mitgliederversammlung wählt aus ihrer Mitte eine Versammlungsleltung.

(7) Die Mitgliederversammlung fasst ihre Beschlüsse mit einfacher Mehrheit der an-
wesenden Mitglieder, es sei denn, Gesetz oder Satzung schreiben eine andere Mehrheit
vor. Beschlüsse über satzungsänderungen erfordern eine Mehrheit von 2/3 der
anwesenden Mitglieder.

/^\ ^'(8i Die vVahl der Vorstandsmitglieder erfolgt für .ledes zu besetzende Ehrenamt einzeln
und direkt. Die Wahlerfolgt geheim, wenn ein Mitglied es beantragt. Die t(andidaten
werden mit einfacher Mehrheit der abgegeben Stimmen gewählt.

§ Ltr Der Vorstand

(1) Der Vorstand besteht aus mindestens drei Mitgliedern:
- dem Vorsitzenden
- dem stellvertretenden Vorsitzenden/ Schriftführer
- dem Schatzmeister

Darüber hinaus kann die Mitgliederversammlung die Wahl von höchstens zwei
Beisitzern des Vorstandes beschließen.

(2) Die Wahl der Vorstandsmitglieder erfolgt auf zwei Jahre. Der Vorstand bleibt bis zur
Wahl eines neuen Vorstandes im Amt. Wiederwahl ist möglich, Vorstandsmitglieder
l<önnen vor Ende der regulären Amtszeit mit einer Mehrheit von 2/3 der
anwesenden Mitglieder abgewählt werden.

(3) Jeweils 2 Vorstandsmitglieder vertreten den Verein gemeinsam gerichtlich und
^,,D^-^^-i^L+t;^LourJgtStrr rLilLillil.

(4) Der Vorstand ist beschlussfähig, wenn mindestens 3 der Mitglieder anwesend sind.
(5) Der Vorstand gibt sich eine Geschäftsordnung

§ 12 Zuständigkeit des Vorstandes

Der Vorstand ist für alle Angelegenheiten des Vereins zuständig, soweit sie nicht

durch die satzung der Mitgliederversammlung zugewiesen sind. Er hat vor allem

folgende Aufgaben:

- Vorbereitung der Mitgliederversammlung und Aufstellung der Tagesordnung
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- Außtellung eines Haushaltsplanes fiir jedes Geschäftsjahr, Buchführung, Er-stellung eines Jalresberichts,
- Besctrlußfassung über Aufnahme und Ausschruß von Mitgliedern.

§ 13 Aullösung der yereins

(U Die Äuflösung-des vereins kann nur in giner Mitgliederversammlung mit U3-Mekhßit g€n§äB § 10 (5) beschlossen werden. sofeä aie rüitslird***ir**ntung
nichts andere§ beschliißt, sind der vorrit .noe und der stellvertretendeVorsitzeade geureinsam vertretung$ereclrtigte riquiauto.en. Die vorstehendenvorscluiften-g8ltry e,lrtsprechend fü1den ruli aug äer verein aus einem anderenGrund aufgelöst wird oder seine Rechtsfähigkeit vertiert.

@ Bei Auflt'sung des Yseins oder beim wr€falt der steuerbegrinstigen Zwecke fiiltt
das Vermögen de Vereins an die §tadt 

-xrakow 
am see die es unmittelbar und

aus'schließlich für gerneinntitzige Zwecke an verwenden hat.

Angenommen auf der Gründungwersammlun g an lz. März 1995.

Krakow am See, lZ.3,lggs

fu*J-,u/L^"d/" h.,A; ßt*4, y/rrn,lil k*l/r-*
Flens=Dieter Ewert l{ristine Schlaeier f Annette Bernstein

0,r-/1^ fr". 'a.rvt c' ' "v l* \

Dorothea Schmidt

§;&A t,L
§itah Eisel


